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Betreff 
 
Umwandlung der Realschule Niederpleis in eine gebundene Ganztagsrealschule 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
„Die Realschule Niederpleis wird zum Schuljahresbeginn 2010/2011 in eine Ganztagsreal-
schule umgewandelt. Die Verwaltung wird beauftragt, den erforderlichen Antrag bei der Be-
zirksregierung nach § 9 Absatz 1 Schulgesetz zu stellen.“ 
 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Die Ganztagsoffensive des Landes vom Juni 2006 sieht die flächendeckende Einführung 
von gebundenen Ganztagsgymnasien und Ganztagsrealschulen vor. Der Ganztag an den 
Gymnasium und den Realschulen des Landes soll bedarfsgerecht ausgebaut werden. 161 
Gymnasien und Realschulen werden in Nordrhein-Westfalen in den Jahren 2009 und 2010 
zu Ganztagsschulen ausgebaut. 
 
Die zeitlichen Mindestanforderungen an den gebundenen Ganztag in Gymnasien und Real-
schulen belaufen sich auf mindestens drei Tage pro Woche mit mindestens sieben Zeit-
stunden Unterricht pro Tag. Zugrunde gelegt wird damit das Profil des Ganztages lt. Be-
schluss der Kultusministerkonferenz vom 03./04. Juni 2004. Die Regelungen des Haupt-
schulerlasses gelten hier nicht. Es wird nur die Umwandlung ganzer Schulen in Ganztags-
schulen genehmigt. Ganztagszüge werden nicht genehmigt.  
 
Im Rahmen der Ganztagsoffensive der Landesregierung wird nun aller Voraussicht nach 
auch die Realschule Niederpleis zur gebundenen Ganztagsschule. Mit Hochdruck arbeitet 
das Kollegium an der Ganztagskonzeption, nachdem die Schulkonferenz einen entspre-
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chenden Tendenzbeschluss gefasst hat. Das Land hat gegenüber der Verwaltung die Ge-
nehmigung schon für das kommende Schuljahr in Aussicht gestellt und für die Realschule 
einen Platz im o. g. Landesprogramm reserviert. Zuvor hatte die Verwaltung an die Bezirks-
regierung in Abstimmung mit der Schulleitung ein Ankündigungsschreiben zum geplanten 
Antrag gerichtet. 
 
Im Schulzentrum Niederpleis ist neben dem Gymnasium auch die Hauptschule im erweiter-
ten Ganztagsbetrieb. Die Realschule würde das gebundene Ganztagsangebot in Sankt Au-
gustin-Niederpleis komplettieren. Vor dem Hintergrund, dass die Landesregierung die bean-
tragte Gesamtschule nach jetzigem Stand auf keinen Fall als gebundene Ganztagsschule 
genehmigen will, ist es für die Sankt Augustiner Eltern und Schüler von besonderer Bedeu-
tung, dass es zukünftig für alle drei Schulformen im Bereich der weiterführenden Schulen 
den gebundenen Ganztag geben wird. 
 
Fördermittel aus dem Investitionsprogramm „1.000-Schulen-Programm“ sind für alle drei 
Schulen, also auch für die Realschule, bewilligt, da die Errichtung von Ganztagsräumen und 
einer Mensa als Gemeinschaftsprojekt konzipiert ist. 
 
Bis zum 30.11.09 muss nun der Antrag bei der Bezirksregierung gestellt sein.  
 
Das Ganztagskonzept der Schule, das noch in der Schulkonferenz abschließend beraten 
und beschlossen werden muss, wird in der Sitzung von der Schulleitung präsentiert. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
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stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


